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Mömbris als Negativ- Beispiel im Schwarzbuch Gewer-begebiete des BUND Landesverbands (2002)

Streuobstwiesenpicknick gegen die geplante Bebauung in Bessenbach mit Erfolg (2014)

BN Grafik zeigt die Entwicklung der Siedlungs- und Ver-
kehrsfläche von 1980 bis 2016 in der Region Bayerischer 
Untermain

erfolgreicher Einsatz gegen das im Flächennutzungsplan vorgesehene Gewer-
begebiet im Obernauer Mainbogen (2016)

BETONFLUT 
EINDÄMMEN

JETZT ERST
RECHT!

Damit der bayerische 
Untermain Heimat bleibt!

Wir wollen eine 

gesetzliche Grenze für 

den Flächenverbrauch.!

WAS KANN ICH TUN?

Christine Scheel
Ehemaliges MdB

Fast 50 000 Unterschriften zeigen, 
dass der Erhalt unserer Landschaft 
ein Herzensanliegen der 

bayerischen Bürgerinnen und Bürger 
ist. Damit Bayern weiterhin lebenswert 
bleibt, brauchen wir endlich eine 
verbindliche Höchstgrenze für den 
Flächenverbrauch!"

"

GEMEINSAM GEGEN DIE BETONFLUT, DAS 
SIND WIR:

MACH MIT!

•Engagieren Sie sich bei Bürgeriniativen 
gegen den Flächenfraß!

•Besuchen Sie Veranstaltungen der 
Bündnispartner zur Betonflut!

•Unterschreiben Sie, wenn wir wieder 
stimmen für ein Volksbegehren gegen die 
Betonflut sammeln!

UNTERSTÜTZEN!
Mit ihrer Spende fördern sie unsere gemeinsame 
lokale Arbeit gegen den ausufernden Flächenfraß!
Vielen Dank dafür!

Kontodaten:
BUND Naturschutz Aschaffenburg
Verwendungszweck: Volksbegehren Betonflut
IBAN: DE29 7956 2514 0006 7035 00

V.i.S.d.P.: Sebastian Görgen, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Aschaffenburg, sebastian.goergen@grueneab.de

Ich unterstütze das 
Volksbegehren gegen den 
Flächenfraß, denn wir brauchen 

endlich einen verantwortungsvollen, 
maßvollen Umgang mit dem 
wertvollsten Gut, nämlich dem Erhalt 
unseres natürlichen Bodens!"

Jens Marco Scherf
Landrat Miltenberg

"

Das Wäldchen, in dem wir früher 
Pilze gesucht haben, ist heute ein 
Logistikparkplatz für 40Tonner. 

Vielleicht bringen sie eingedoste 
Champignons. Die Wiese, die mal unser 
Bolz und Zeltplatz war, ziert heute ein 
Hochregallager im Industriegebiet. 
Outlet statt Outdoor. Weiter so, immer 
weiter? Kleiner Tip an die 
Flächenfresser:

 
Macht ‚FdH‘ – soll sehr 
bekömmlich sein. Für alle."

Urban Priol
Kabarettist

"

Intensive Mitarbeit der Kreisgruppe im Aktionsbündnis zum Volksbegehren gegen Flächenfraß (2018)

Demo gegen die Bebauung des Streuostgebiets am Anwandeweg in Aschaffenburg (2014)

Klage gegen die Erweiterung des Golfplatzes in Feldkahl-Rottenberg in der Nähe der FFH 
Gebiete (1992)

CD zum Thema Flächenverbrauch (2002)

Schwerpunkt Gewerbegebietausweisungen in Mömbris

Gewerbegebiet auf der „grünen Wiese“ entstanden in Mömbris-
Hutzelgrund

2002

2018

Schwerpunkt Fächenfraß in Alzenau

Alzenau Apfelgraben: Von der Streuobstwiese 
zum Baugebiet (2002)

ENGAGEMENT FÜR FLÄCHENSCHUTZ


